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Eintritt	  

 

Filmvorstellungen_	  

Kinder: 3,50 € pro Kind (bis 18 Jahre)

Erwachsene: regulärer Ticketpreis unseres 
solidarischen Preissystems 

- Basis-Ticket 8 € (ermäßigtes Ticket für   	
  alle mit kleinem Budget)

- Standard-Ticket 12 € 

- Soli-Ticket 14 € (Extrabeitrag für die 
  Kultur und das solidarische Preissystem)

Buchungen für ganze Klassen sind möglich. 
Begleitende Lehrkräfte erhalten freien Eintritt.
Anmeldung unter: jungesfilmfest@iffmh.de

Sprachfassungen

Wir zeigen sämtliche Filme in der Original-
sprache. Fremdsprachige Filme (bis zur Al-
tersempfehlung von 10 Jahren) werden live im 
Kino auf Deutsch eingesprochen. Filme ab ei-
ner Altersempfehlung von 10 Jahren zeigen 
wir in Originalsprache mit deutschen Unter-
titeln (›Jahias Sommer‹, ›Ollie‹).

Meinen ersten Kinofilm werde ich nie vergessen. 
Mein Papa und ich hatten den Saal für uns allein 
und ich tauchte völlig ab in die Abenteuer von 
Pippi Langstrumpf. Ich war so fasziniert, dass ich 
Tage danach die Abenteuer in meinem Kopf weiter- 
und nachspielte.

Filme lassen uns sowohl träumen als auch die 
Realität erleben. Das ist das, was in mir schon
von klein auf die Liebe und Faszination für Filme 
entfachen ließ.

Als Teenager zog ich nach Brasilien und lernte 
das Kinoerlebnis in OmU kennen. Die Geschichten 
in Originalsprache zu erleben, stärkte nicht nur 
meine Sprach- und Lesekenntnisse – es zeigte mir 
neue Erzählweisen aus anderen Ländern und Kulturen. 
Mein Blick auf die Welt wurde über das wunder-
volle Fenster des Kinos erweitert.

Im letzten Jahr habe ich bei den Q&As auf dem IFFMH 
mit Begeisterung erlebt, wie sehr junge Menschen 
mit und durch tolle Filme unsere Welt begreifen, 
aber auch für die Zukunft inspirieren. Und auch 
das Nachhaltigkeitsquiz in meinem Workshop hat 
wieder mal gezeigt, wie sehr sie sich mit den aku-
ten Problemen auf unserem Planeten auseinander-
setzen und neugierig nach Lösungen forschen.

Daher ist es mir eine große Ehre, Patin des Jungen 
Filmfests zu sein und junge Menschen auf dieser 
Erfahrungsreise zu begleiten. Ich freue mich auf 
alle gemeinsamen Erlebnisse!

Hey! Nach Eurem großen Interesse und begeister-
ten Zuspruch im vergangenen Jahr gibt’s auch in 
diesem Jahr wieder einen Familientag auf unserem 
Festival. Ehrlich gesagt auch einfach deshalb, 
weil er uns selbst so viel Spaß gemacht hat. 
Wann? Am Sonntag, dem 9.11., im Stadthaus in 
Mannheim. Natürlich gleich mit einer ganzen Reihe 
an neuen Veranstaltungen, z.B. mit Workshops zum 
Tanz und zur Collage. Schließlich gibt es immer 
neue Dinge rund um den Film zu entdecken!

Ungeheuer stolz und froh sind wir, dass Clarissa 
Corrêa da Silva als Patin des Jungen Filmfest 
zum zweiten Mal mit dabei ist. Auch sie bietet 
am Familientag einen Workshop an. Und zwar zum 
Moderieren, denn wer würde sich damit besser 
auskennen als sie!?  

Ach ja, und Filme gibt’s natürlich auch noch bei 
uns! Tolle Filme. Denn ohne die ist bekanntlich 
alles nichts. Die Bandbreite der Formen reicht 
von Zeichentrick über völlig unterschiedliche 
Puppenfilme bis hin zu solchen mit ganz echten 
Schauspielern. Sie erzählen in diesem Jahr auf-
fällig viele Geschichten von starken Mädchen - 
aber natürlich auch von starken Jungen und jun-
gen Männern. Es geht um drohende Armut, Trauer, 
Schmerz und deren Überwindung, aber auch um die 
Entdeckung eines großen Familiengeheimnisses, 
Hoffnung, neues Selbstvertrauen und nicht zu-
letzt um die große Frida Kahlo. 

Lasst Euch die Gelegenheit also nicht entgehen! 
Denn wie immer gehört es zur Besonderheit unseres 
Festivals, dass wir nur aktuelle Filme aus dieser 
Kinosaison zeigen. Außerdem präsentieren wir alle 
Filme in der Originalsprache, meistens live auf 
Deutsch eingesprochen. Vor allem aber habt Ihr 
bei uns die einmalige Chance, in den Kinos die 
zahlreich nach Mannheim und Heidelberg angereisten 
Filmemacher*innen aus der ganzen Welt kennenzu-
lernen. In Fragerunden und Gesprächen geben sie 
Euch einen Einblick in ihre aufregende Arbeit.  
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Frida Kahlos abenteuerliche Kindheit. Liebeser-
klärung an das Leben und eine der berühmtesten 
Künstlerinnen überhaupt. Wunderbar farbenfroh 
animiert.

Frida liebt Geschichten, Rollschuhlaufen und den 
kleinen Hund Chiquita. Sie träumt davon, Ärztin 
zu werden. Als sie an Kinderlähmung erkrankt, 
legt sich jedoch ein Schatten über ihr Leben. 
Allein und abgeschieden in ihrem Krankenbett, 
bleibt ihr nur die Welt der Fantasie. Dort be-
gegnet sie auch ihren Ängsten. Vor allem aber 
schlägt zwischen vielen bunten Blumen ihr eigenes 
kraftvolles Herz und Tränen werden zu Flügeln. 
Vielleicht werdet Ihr manche Motive aus Frida 
Kahlos Bildern wiedererkennen. Lasst Euch ver-
zaubern von der unbändigen Stärke dieses kleinen 
Mädchens, der Magie der Freundschaft und der hei-
lenden Kraft der Kunst. Viva la Vida!	   

Karine Vézina, Schau-
spielerin und Künst-
lerin, und André Kadi 
verbindet die Leiden-
schaft für Comics und 
Animationsfilme. Gemein-
sam haben sie bereits 
mehrere Projekte um-
gesetzt und jetzt das 

Buch „Frida, c’est moi“ von Sophie Faucher mit 
den Illustrationen von Cara Carmina grandios zum 
Leben erweckt.  
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Die Kraft von Fantasie und Erinnerung: Nach dem 
Tod der Großmutter machen sich ihre Enkelkinder 
selbst ans Erzählen und finden so Freude und Trost. 

Was haben die Katzendame Fearless, ein apfel-
fressendes Flausche-Biest und der fliegende Herr 
Bogdan gemeinsam? Sie alle entspringen dem zau-
berhaften Geschichtenhut der Großmutter. Weil 
die vor einer Weile gestorben ist, machen sich 
Suzanne, Tom und Derek im Baumhaus in Großvaters 
Garten kurzerhand selbst ans Erzählen. Heraus 
kommen die wundervollsten fantastischen Aben-
teuer und allmählich vertreiben die Geschichten 
die Trauer. In der Gemeinschaft mit seinen En-
kelkindern findet schließlich selbst der Groß-
vater neue Kraft und Trost. - Eine herrlich warm-
herzige Puppenanimation über den unschätzbaren 
Wert von Fantasie und Erinnerung.	  

 
Für ›Geschichten aus 
dem Zaubergarten‹ haben 
eine ganze Reihe von 
Menschen aus Tsche-
chien, der Slowakei, 
Slowenien und Frankreich 
zusammengearbeitet: 
David Súkup (Regie), 
Patrik Pašš (Regie, 

Buch), Leon Vidmar (Regie), Jean-Claude Rozec (Re-
gie), Marek Král (Buch), Petr Krajíček (Buch), 
Jerneja Kaja Balog (Buch), Maja Križnik (Buch) und 
Blandine Jet (Buch).

GESCHICHTEN AUS  
DEM ZAUBERGARTEN
POHÁDKY PO BABICCE

HOLA FRIDA
HOLA FRIDA!

Mannheim Mannheim

Freitag, 07.11. Sonntag, 09.11.

Freitag, 14.11. Montag, 10.11.

Dienstag, 11.11.

Samstag, 15.11.

10:00 Uhr | Stadthaus N1 15:00 Uhr | Stadthaus N1

10:00 Uhr | Stadthaus N1

15:00 Uhr | Karlstorkino

10:00 Uhr | Karlstorbhf. 10:00 Uhr | Karlstorbhf.

Regie: David Súkup, 

Patrik Pašš, Leon Vidmar, 

Jean-Claude Rozec

Tschechien, Slowakei, 

Slowenien, Frankreich 2025

Regie: Karine Vézina, 

André Kadi

Frankreich, Kanada 2024

Metropolpremiere

71 min | Tschechisch

Eingesprochen auf Deutsch

FSK: ab 6

Unsere Altersempfehlung: ab 6

Metropolpremiere

82 min | Spanisch

Eingesprochen auf Deutsch 

FSK: ab 6

Unsere Altersempfehlung: ab 6

Zwei junge Frauen in einer Unterkunft für Asylsu-
chende: zwischen Flucht und Neuanfang, Hoffnungs-
losigkeit und Zuversicht. Wichtiges, einfühlsames 
Drama. 

Geflohen aus Burkina Faso, hofft die junge Jahia 
in einer Unterkunft für Asylsuchende auf eine 
positive Entscheidung der belgischen Behörden. 
Während ihre Mutter unter den Erinnerungen an 
die Flucht leidet, findet Jahia selbst wegen 
ihrer Zukunftsängste keinen Zugang zum Leben. 
Dann kommt Mila, ein fast gleichaltriges Mädchen 
aus Weißrussland, in die Unterkunft. Mit ihrem 
unbändigen Optimismus durchdringt sie allmählich 
Jahias harte Schale und die beiden werden Freun-
dinnen. Doch die Angst vor der Entscheidung der 
Behörden verlässt sie nie. Plötzlich erhält Milas 
Familie ihren Bescheid. - Berührendes Drama über 
Flucht und Einwanderung. 

 
Regisseur und Drehbuchautor Olivier 
Meys hat einen Abschluss vom belgi-
schen Institut für Fernseh- und Ra-
diokunst. Zunächst drehte er einige 
Kurzfilme und Dokumentationen. Schon 
sein preisgekröntes Spielfilmdebüt 
›Bitter Flowers‹ (2017), der Vorgän-
ger von ›Jahias Sommer‹, beschäftigt 
sich mit der persönlichen Heraus-

forderung, die Heimat zu verlassen. 

Wohin reist die Seele, wenn wir gehen? Gloria 
will verstehen, was Worte nicht erklären können. 
Ein kraftvoller Film über kindliche Beobach-
tungsgabe. 

Ferien im Krankenhaus? Das hat sich Gloria an-
ders vorgestellt. Weil ihre alleinerziehende 
Mama als Krankenschwester arbeitet, muss sie 
aber mit. Dort lernt sie die gleichaltrige Sofia 
kennen, deren Urgroßmutter gestürzt ist. Die ist 
keine gewöhnliche alte Frau, sondern eine brasi-
lianische Heilerin. Und sie soll unbedingt zurück 
nach Hause. Kurzentschlossen fahren Gloria und 
ihre Mutter mit. In der Gemeinschaft auf dem 
Land erleben sie einen magischen Sommer. Außer-
dem ist da noch das Geheimnis um Sofias Bruder 
Bento. - Ein feinfühliger Film über das Leben 
und Abschiednehmen, über das Füreinanderdasein 
und den Mut, für sich selbst einzustehen.	  

Rafaela Camelo, Jahrgang 1985, ist 
eine brasilianische Regisseurin 
und Drehbuchautorin. Ihr Kurzfilm 
›Desires of the Flesh‹ feierte 
2019 auf dem Sundance Film Festival 
Premiere. ›Die Natur der unsicht-
baren Dinge‹ ist ihr Langfilmdebüt, 
das in diesem Jahr auf der Berli-
nale Weltpremiere feierte. 

DIE NATUR DER UN-
SICHTBAREN DINGE
A NATUREZA DAS COISAS INVISÍVEIS

Mannheim Mannheim

Freitag, 14.11. Donnerstag, 13.11.

Donnerstag, 13.11. Mittwoch, 12.11.

Samstag, 15.11.

Sonntag, 16.11.

10:00 Uhr | Cineplex 10:00 Uhr | Stadthaus N1

14:30 Uhr | Cinema Quadrat

15:00 Uhr | Karlstorkino

10:00 Uhr | Karlstorkino 10:00 Uhr | Karlstorbhf.

Regie: Olivier Meys

Belgien, Frankreich, 

Luxemburg  2025

Regie: Rafaela Camelo

Brasilien, Chile  2025

Deutschlandpremiere

90 min | Französisch

Untertitel: Deutsch

FSK: ab 6

Unsere Altersempfehlung: ab 10

Metropolpremiere

90 min | Portugiesisch

Eingesprochen auf Deutsch 

FSK: ab 6

Unsere Altersempfehlung: ab 8

JAHIAS SOMMER 
L’ÉTÉ DE JAHIA

Heidelberg Heidelberg Heidelberg Heidelberg
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Regie: Irene Iborra Rizo

Spanien, Frankreich, Belgien, 

Schweiz  2025

Eine völlig unerwartete Freundschaft und der 
ganz große Traum vom Skaten. Mitreißende Ge-
schichte über den Weg zu sich selbst. 

Nach einem Schicksalsschlag und dem Umzug aufs 
Land flüchtet sich der verunsicherte Pierre in 
seine große Leidenschaft: das Skaten. Der Vater 
will davon nichts wissen, die Mitschüler mobben 
ihn. Als er dem deutlich älteren, rastalockigen 
Bertrand begegnet, geben sich die beiden Halt. 
Bertrand trainiert Pierre im Skaten und plötzlich 
tut sich für die zwei Außenseiter eine riesige 
Chance auf. 

Träume sind dazu da, ausgelebt zu werden! Um den 
eigenen Weg zu finden, müssen wir vor allem auf 
unsere innere Stimme hören. Davon erzählt ›Ollie‹ 
mit ungeheurer Wucht.	   

 
Schon in den Arbeiten vor ›Ollie‹, 
seinem Spielfilmdebüt, beschäftigte 
sich der 33-jährige französische 
Regisseur Antoine Besse mit Jugend-
kulturen wie dem Surfen, dem Rap 
und mehrmals auch der Skaterszene. 
Dafür erhielt er auf großen interna-
tionalen Festivals zahlreiche Preise. 
Auch seine Serienarbeiten verraten 

eine Vorliebe für den Nervenkitzel.

OLLIE
OLLIE

Mannheim

Samstag, 08.11.

Donnerstag, 06.11.

Mittwoch, 12.11.

14:30 Uhr | Cinema Quadrat

10:00 Uhr | Stadthaus N1

10:00 Uhr | Karlstorkino

Regie: Antoine Besse

Frankreich  2024

Metropolpremiere

102 Min | Französisch

Untertitel: Deutsch

FSK: ab 12

Unsere Altersempfehlung: ab 12

Bewegendes Familiendrama, das die Kraft der Ge-
meinschaft beschwört. Dafür müssen wir nur zu 
Helden unseres eigenen Lebens werden!

Wenn Olivia Angst bekommt, fängt die Welt um sie 
herum an zu beben, die Erde tut sich auf, und sie 
droht in die Tiefe zu stürzen. Doch zugleich be-
sitzt Olivia eine große innere Kraft. Und die 
braucht sie auch. Denn ihre Mutter ist krank und 
die Familie daher gezwungen, ihre Wohnung aufzu-
geben. Um ihren kleinen Bruder Tim vor der be-
unruhigenden Situation zu beschützen, erzählt 
Olivia ihm, das sei alles nur Teil eines Films. 
In der neuen Unterkunft angekommen, stößt die 
Familie bald auf weitere Probleme. Doch sie findet 
auch Gemeinschaft und Zusammenhalt. Mit ihren 
neuen Freunden stemmt sich Olivia der gesell-
schaftlichen Ungerechtigkeit entgegen. Stark!    	
 

Regisseurin, Drehbuchautorin und 
Animationskünstlerin Irene Iborra 
Rizo ist Co-Leiterin eines Anima-
tionsstudios, das Kurzfilme, Serien, 
Werbespots und Musikvideos produ-
ziert. Außerdem unterrichtet sie in 
Barcelona an der berühmten Hoch-
schule für Kunst und Design. Schon 
ihre Kurzfilme zeugen von ihrem 

großen ökologischen und sozialen Engagement.

Lucie lässt kein Abenteuer aus und kommt dabei 
einem Familiengeheimnis auf die Spur. Beeindru-
ckender Animationsfilm mit großer Liebe zum Detail.

Als Lucie im kleinen Örtchen Bectoile ankommt, 
ahnt sie noch nicht, welch große Abenteuer sie 
erwarten! Ihre Mutter Caro ist dort mit archäo-
logischen Grabungen beschäftigt. Auch Lucie selbst 
wird Geheimnissen der Vergangenheit auf die Spur 
gehen. Es sind die Geheimnisse ihrer eigenen Fa-
milie. Wie ihre Mutter muss Lucie dafür unter die 
Erde, tief in verlassene Gänge unter der alten 
Schlossruine. Und zu einem einsamen Wohnwagen am 
Waldesrand, in dem ein seltsamer, furchteinflö-
ßender alter Mann lebt. Geführt wird Lucie bei 
alldem von zwei zwitschernden Meisen und ihrem 
neuen Freund Yann. Schließlich macht sie eine un-
geheuerliche Entdeckung.           

 
 
Antoine Lanciaux hat an zahlreichen 
Filmen als Drehbuchautor und Ani-
mationskünstler mitgearbeitet. Er 
selbst hat bei neun Filmen Regie ge-
führt, darunter ›L’été de Boniface‹, 
›L’automne de Pougne‹ und zuletzt 
›Neige‹. Allein an der Vorbereitung 
der Papierfiguren für ›Die Schatz-
suche im Blaumeisental‹ hat er mit 

17 Personen mehr als 10.000 Stunden gearbeitet. 

OLIVIA UND DAS UN-
SICHTBARE ERDBEBEN
L‘OLÍVIA I EL TERRATRÈMOL INVISIBLE

DIE SCHATZSUCHE IM 
BLAUMEISENTAL
LE SECRET DES MÉSANGES

Mannheim Mannheim

Donnerstag, 06.11. Sonntag, 09.11.

Freitag, 07.11. Dienstag, 11.11.

Montag, 10.11.

Samstag, 08.11.

10:00 Uhr | Stadthaus N1 11:00 Uhr | Stadthaus N1

10:00 Uhr | Stadthaus N1

15:00 Uhr | Karlstorkino

10:00 Uhr | Karlstorbhf. 10:00 Uhr | Karlstorbhf.

Regie: Antoine Lanciaux

Frankreich  2025

Metropolpremiere

71 min | Katalanisch

Eingesprochen auf Deutsch

FSK: ab 6

Unsere Altersempfehlung: ab 8

Metropolpremiere

77 min | Französisch

Eingesprochen auf Deutsch

FSK: ab 0

Unsere Altersempfehlung: ab 6

Wie kommt man ins Fernsehen? Wie führt man span-
nende Interviews? Und was macht eine gute Mode-
ration aus? Hier kannst Du mit Hilfe von Fern-
sehmoderatorin und Patin Clarissa Corrêa da Silva 
(u.a. „Wissen macht Ah!“) ausprobieren, wie das 
geht! In einem interaktiven Workshop können Kinder 
und Jugendliche selbst erfahren, wie eine Mode-
ration funktioniert und was man auf der Bühne be-
achten muss. Und wer möchte, darf bei uns sogar als 
Moderator*in auftreten. Ein Riesenspaß für alle, 
die schon immer einmal auf der Bühne stehen wollten!

Wir springen, wir drehen uns, wir schweben - allein, 
zu zweit, mit vielen. Wie kann uns das, was wir 
gesehen haben, in Bewegung bringen? Welche Bilder 
können wir im Tanz entstehen lassen? Gemeinsam 
machen wir uns auf eine bewegte Entdeckungsreise!

Inspiriert durch wundervolle Animationsfilme wie 
›Die Schatzsuche im Blaumeisental‹ bekommt man Lust 
aufs Basteln, Ausschneiden und Figurenkreieren. 
Dieser Lust könnt Ihr mit der Illustratorin und 
Künstlerin Lada Chizhova nachgehen. Ihr arbeitet 
mit verschiedenen Texturen, farbigem Papier und Kar-
ton sowie mit Kleber und Stiften. - Lada Chizhova 
erstellt Illustrationen für Bücher, Zeitschriften, 
kommerzielle und wohltätige Projekte und malt auch 
Wandbilder. Häufig nutzt sie die Technik der Collage.

WERDE MODERATOR*IN 
MIT CLARISSA!

LET’S MOVE - SEHEN, 
FÜHLEN, BEWEGEN

TANZ- UND BEWEGUNGSANGEBOT FÜR 

KINDER (UND FAMILIEN) MIT LAURA HOLZ

COLLAGEN WORKSHOP  
MIT LADA CHIZHOVA

Sonntag, 09.11. | Mannheim

Sonntag, 09.11. | Mannheim

Sonntag, 09.11. | Mannheim

11:30 Uhr | Stadthaus N1 | ca. 120 min | ab 9 Jahren
kostenlos, Anmeldung unter jungesfilmfest@iffmh.de

13:00 & 14:00 Uhr | Stadthaus N1 | ca. 45-60 min | ab 4 Jahren
kostenlos, ohne Anmeldung 

11:00 & 14:00 Uhr | Stadthaus N1 
11:00 Uhr | ca. 120 min | ab 8 Jahren 
14:00 Uhr | ca. 60 min | ab 6 Jahren
kostenlos, Anmeldung unter jungesfilmfest@iffmh.de
 

WORKSHOPS AN  
UNSEREM FAMILIENTAG

Heidelberg Heidelberg Heidelberg
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Unser Programm: 

www.iffmh.de/programm

Follow us!

Unsere Förderer und Partner

SPIELPLAN

STADTHAUS N1

MANNHEIM

HEIDELBERG

CINEMA QUADRAT

KARLSTORKINO

CINEPLEX

KARLSTORBAHNHOF

Filmen, Collagen-, Tanz- und Modera-
tionsworkshops, Basteln, einem 1, 2 oder 
3-Quiz mit unserer Patin Clarissa Corrêa 
da Silva und vielem mehr.

Wir freuen uns auf Euch!

Mit Ausnahme der Filme sind alle Angebote kostenlos!

KOMMT GERN 
VORBEI ZU...  

!

C
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Do 06.11.

Do 13.11.Mo 10.11.

Fr 07.11.

Fr 14.11.Di 11.11.

Sa 08.11.

Sa 15.11.Mi 12.11.

So 09.11.

So 16.11.

OLLIE

OLLIE HOLA FRIDA

HOLA FRIDA

HOLA FRIDA OLLIE

JAHIAS SOMMER

JAHIAS SOMMER JAHIAS SOMMER

OLIVIA UND DAS 
UNSICHTBARE 
ERDBEBEN

OLIVIA UND DAS 
UNSICHTBARE 
ERDBEBEN

OLIVIA UND DAS 
UNSICHTBARE 
ERDBEBEN

DIE SCHATZSUCHE 
IM BLAUMEISENTAL

GESCHICHTEN AUS 
DEM ZAUBERGARTEN

GESCHICHTEN AUS 
DEM ZAUBERGARTEN

GESCHICHTEN AUS 
DEM ZAUBERGARTEN

10:00 Uhr | HD
Karlstorkino

14:30 Uhr | MA
Cinema Quadrat

15:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

10:00 Uhr | HD
Karlstorbahnhof

10:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

10:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

10:00 Uhr | HD
Karlstorkino

10:00 Uhr | MA
Cineplex

14:30 Uhr | MA
Cinema Quadrat

10:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

10:00 Uhr | HD
Karlstorbahnhof

15:00 Uhr | HD
Karlstorkino

11:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

10:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

10:00 Uhr | HD
Karlstorbahnhof

15:00 Uhr | HD
Karlstorkino

DIE SCHATZSUCHE 
IM BLAUMEISENTAL

DIE SCHATZSUCHE 
IM BLAUMEISENTAL

DIE NATUR DER 
UNSICHTBAREN 
DINGE

DIE NATUR DER 
UNSICHTBAREN 
DINGE

DIE NATUR DER 
UNSICHTBAREN 
DINGE

10:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

10:00 Uhr | HD
Karlstorbahnhof

10:00 Uhr | HD
Karlstorbahnhof

10:00 Uhr | MA
Stadthaus N1

15:00 Uhr | HD
Karlstorkino


